
Marktgemeinde Gars am Kamp 
3571 Gars am Kamp, Hauptplatz 82 

Bezirk Horn 
 
Zl. 3/2022       Gars am Kamp, am 22.9.2022 
 

Niederschrift 
 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Gars am Kamp, am Mittwoch, dem 21. Sep-
tember 2022 um 19,00 Uhr im Rathaussaal der Marktgemeinde Gars am Kamp unter dem  
 
Vorsitz  von Bürgermeister Ing. Martin Falk. 
 
Anwesend sind weiters Vizebürgermeisterin Pauline Uitz und die geschf. Gemeinderäte, 

      Mag (FH) Daniela Groll, Dipl.HTL-Ing. Gundinger Alfred, DI Dr. Robert Schneider,  
      Mag. Thomas Singer, Gerald Steindl und LAbg. Josef Wiesinger 

 
  sowie die Gemeinderäte 
 

Braun Andreas Jaglitsch Christine 
Götz Henriette Kazantzidu Georgia 
Grabl Cornelia Pöppl Alma 
Klima Susanna Gröschel Helmut 
Schütz Stefan  
Strasser Josef  
Wiesinger Josef geb. 1963  
Zack Werner  

 
Entschuldigt:  GR Blauensteiner Max, GR Köhl Philipp 
 
Schriftführer: Manfred Schartner 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die Be-
schlußfähigkeit fest und eröffnet um 19,00 Uhr die Gemeinderatssitzung. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Gars am Kamp möchte im Zuge der heutigen Gemeinderatssitzung das 
Projekt „Neubau des Garser Feuerwehrhauses“ präsentieren. 
 
Der Bürgermeister lässt hierüber abstimmen, ob diese Präsentation stattfinden soll.  
 
Der Gemeinderat stimmt der Durchführung der Präsentation einstimmig zu.  
 
Die Sitzung wird nach Ende der Präsentation um 19,17 Uhr fortgesetzt.  
 
 
Pkt. 1.: Entscheidung über die Einwendungen gegen die Niederschriften der 

  Gemeinderatssitzung vom 22.6.2022 
 
Die Sitzungsprotokole der Gemeinderatssitzung vom 22.6.2022 wurden fristgerecht erstellt und den 
zur Unterfertigung namhaft gemachten Mitgliedern des Gemeinderates zugestellt. 
 
Schriftliche Einwendungen sind nicht eingelangt. Das Sitzungsprotokoll gilt somit als genehmigt 
und wird unterfertigt. 
 



Pkt. 2.: Nachtragsvoranschlag 2022 
Referent ist GGR Mag (FH) Daniela Groll. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022 fol-
genden 
 

H a u s h a l t s b e s c h l u s s 
 

der Marktgemeinde Gars am Kamp für das Haushaltsjahr 2022 
gemäß § 73 NÖ Gemeindeordnung. 

 

1.   Nachtragsvoranschlag 
Als Grundlage der Gebarung des Haushaltes im Haushaltsjahr 2022 werden die im beigeschlossenen 
Finanzierungsvoranschlag (FVA) bei den einzelnen Haushaltskonten vorgesehenen Bruttoauszahlun-
gen und Bruttoeinzahlungen und die im beigeschlossenen Ergebnisvoranschlag (EVA) bei den ein-
zelnen Haushaltskonten vorgesehenen Bruttoaufwendungen und Bruttoerträge festgesetzt. Die Zu-
sammenfassung der im FVA und EVA festgesetzten Einzahlungen und Auszahlungen / Erträge und 
Aufwendungen ergibt folgende Schlusssummen in EURO: 
 
Finanzierungsrechnung Einzahlungen Auszahlungen 
Operative Gebarung (MVAG 31/32)  €      9 158 500,00   €      7 737 500,00  
Investive Gebarung (MVAG 33/34)  €      1.733 900,00   €      6 367 500,00  
Finanzierungstätigkeit (MVAG 35/36)  €      3.180 000,00   €         696 700,00  

 

 €    14 072 400,00   €    14 801 700,00 

 
Ergebnisrechnung Erträge Aufwendungen 

  €       9 406 200,00   €      9 475 000,00  
 
Entnahme von Haushaltsrücklagen  €            68 800,00   
Nettoergebnis  €                     0,00  

 
Haushaltspotential  €          353 642,21 
  

2. Abgaben (Steuern, Gebühren) sowie Entgelte und Abgabenhebesätze 
a) Gemeindesteuern 
 1. Grundsteuer A lt. VO des GR vom 17. 12. 2009 
 2. Grundsteuer B lt. VO des GR vom 17. 12. 2009 
 3. Kommunalsteuer 3 v.H. der Bemessungsgrundlage 
 4. Hundeabgabe   a) Nutzhunde    €   6,54 
 lt. VO des GR vom 14.10.10 b) alle übrigen Hunde   € 17,00 
  c) Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential € 66,00 
 5. Gebrauchsabgabe lt. VO des GR vom  16. 12. 2010 
 6. Aufschließungsbeitrag lt. VO des GR vom 19. 8. 2010  Einheitssatz € 450,00 
 7. Nächtigungstaxe lt. Tourismusgesetz 2010 – Ortsklasse I Kurort      €     2,30 
 8. Interessentenbeitrag lt. Tourismusgesetz 2010 A 0,23 % der Bmgl. 
     Ortsklasse I Kurort     B 0,19 % der Bmgl. 
        C 0,15 % der Bmgl. 
        D 0,11 % der Bmgl. 
 9. Stellplatz-Ausgleichsabgabe lt. VO des GR vom 27. 6. 2000 
 
b) Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen 



  1. Kanalgebühren  lt. Kanalabgabenordnung vom 16.12.2010,  
abgeändert am 16.12.2015 

  2. Wasserversorgungsabg.u.-gebühren lt. Wasserabgabenordnung vom 19.8.2010, 
zuletzt abgeändert am 21.09.2021 

  3. Friedhofsgebühren lt. Friedhofsgebührenordnung vom 27. 3. 2014 
  4. Marktstandsgebühren lt. Verordnung vom 24. 5. 1994 mit Abänderung vom 16. 9. 2002 
c) sonstige Abgaben 
 1. Verwaltungsabgaben 
 2. Kommissionsgebühren 
d) privatrechtliche Entgelte 
 1. Badegebühren 
 2. Fischereigebühren 
 3. Plakatierungsgebühr Litfaßsäulen 
 4. Entgelt für Gemeindeanschlagkasten 
 
3. Kassenkredit 
Zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen kann die Gemeinde einen Kassenkredit bis zur Höhe 
von 10 % der veranschlagten Erträge des Ergebnisvoranschlages (EVA), das sind 
€ 940.620,00 aufnehmen. Dieser Kassenkredit ist innerhalb eines Jahres zurückzuzahlen. 
 
4. Darlehensaufnahmen 
Der Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen, die zur Bestreitung der Auszahlungen/Aufwen-
dungen der investiven Gebarung bestimmt sind, wird mit € 3.180.000,00 festgelegt. Die Darlehen 
dürfen allenfalls nur nach erfolgter aufsichtsbehördlicher Einzelgenehmigung aufgenommen und aus-
schließlich für die im Investitionsnachweis angegebenen Zwecke verwendet werden. Die Darlehen 
dürfen nur insoweit und nicht eher in Anspruch genommen werden, als dies zur wirtschaftlichen und 
sparsamen Durchführung der veranschlagten Projekte notwendig ist. 
  
5. Dienstpostenplan 
Die Besetzung von Dienstposten der Gemeinde, ihrer Anstalten und Betriebe darf ebenso wie die 
Besoldung der Bediensteten nur nach dem beigeschlossenen Dienstpostenplan erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 3.: Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung vom 13.9.2022 
Referent ist GR Helmut Gröschel. 
 
Der Obmann des Prüfungsausschusses bringt den Mitgliedern des Gemeinderates den Bericht des 
Prüfungsausschusses von der am 13.9.2022 erfolgten Kassaprüfung zur Kenntnis. 
 
Der Bürgermeister gibt hierzu am heutigen Tag keine Stellungnahme ab. 
 
Kenntnisnahme: Der Gemeinderat nimmt den Bericht des Prüfungsausschusses zur Kenntnis. 
 
 
Pkt. 4.: Baulandsicherungsverträge 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Die Marktgemeinde Gars am Kamp beabsichtigt, das örtliche Raumordnungsprogramm abzuän-
dern. 
 



In einigen Bereichen ist es erforderlich, dass Baulandsicherungsverträge mit den betroffenen Eigen-
tümern dieser Grundstücke abgeschlossen werden, um die Flächenwidmung „Bauland“ bzw. „Bau-
land-Aufschließungszone“ zu ermöglichen,. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt daher, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022 fol-
gende Baulandsicherungsverträge: 
 
 
1. Mit der Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“ reg. Gen.mbH.: 
 

Baulandverfügbarkeitsvertrag 
 

I. 
 

Unter Bezugnahme auf § 17 Abs. 2 des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl 3/2015 idgF., wird nachstehender Ver-
trag abgeschlossen zwischen 
 
1. der Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“ reg. Gen.mbH,  

3820 Raabs an der Thaya, Wohnbauplatz 1, als Optionsnehmerin der Grundstücke  
Nr. 615 und 616, EZ 56 der KG 10021 Gars am Kamp, diese im Folgenden kurz „Optionsnehmerin“ genannt 

 
und 
 
2. der Marktgemeinde Gars am Kamp, 3571 Gars am Kamp, Hauptplatz 82  

vertreten durch die gefertigten Repräsentanten. 
 

II. 
Vertragsgegenstand 

 
Gegenstand dieses Vertrages sind die Grundstücke Nr. 615 und 616 in der KG 10021 Gars am Kamp im Ausmaß von 
insgesamt 13.573m², für die gemäß Beschluss des Gemeinderates vom 22.6.2022 im Rahmen der Änderung des digita-
len, örtlichen Raumordnungsprogramms die Widmung Bauland Wohngebiet vorgesehen ist. Eine Plandarstellung der 
Arch. DI Andrea Linsbauer-Groiß, Zl. 62-12/21 vom Dezember 2021 ist diesem Vertrag angeschlossen. Die Marktge-
meinde Gars am Kamp verpflichtet sich, die Optionsnehmerin von etwaigen Änderungen der Planung sofort zu infor-
mieren und eine entsprechende Vertragsanpassung vorzunehmen. 
 

III. 
Ziel 

 
Ziel der im Punkt II. angeführten Widmungsänderung ist die kurzfristige Bereitstellung von Baugrundstücken im Sinne 
der Nutzungsart Bauland Wohngebiet, vorrangig für die  Errichtung neuer Einfamilienhäuser. 
 

IV. 
Teilungsverbot und Bebauungsfrist 

 
1. Die Optionsnehmerin verpflichtet sich, die obgenannten Grundstücke - nach Abtretung des für die Errichtung 
einer Erschließungsstraße erforderlichen Grundstückteiles – als Bauplätze in dieser Form (Parz.Nr. 615 u. 616/1 gemäß 
Teilungsplan der DI Franz Trappl Geometer Ziviltechniker GmbH., GZ. 31987) – ohne weitere Unterteilung zu belassen. 
2. Diese Bauplätze sind sodann innerhalb von 7 (sieben) Jahren nach Rechtskraft der Baulandwidmung einer 
baulichen Nutzung im Sinne der festgelegten Widmung zuzuführen, das heißt, es ist mit dem Bau eines konsensmäßi-
gen Wohngebäudes im Sinne des § 4 Z. 15 der NÖ Bauordnung 2014 (NÖ BO 2014) zu beginnen und eine Baubeginns-
anzeige gemäß § 26 Abs. 1 NÖ BO 2014 bei der Baubehörde einzubringen. Einem allfälligen Käufer dieses Bauplatzes 
ist diese Bauverpflichtung in verbindlicher Form durch Aufnahme in den Kaufvertrag zu übertragen. 
  
3. Die Optionsnehmerin der gegenständlichen Grundstücke gemäß Punkt II. verpflichtet sich, keine weiteren 
Veränderungen im Sinne einer Zusammenlegung mit angrenzenden Parzellen vorzunehmen. Diese Verpflichtung ist an 
den bzw. die Käufer des Bauplatzes ebenso in verbindlicher Form durch Aufnahme in den Kaufvertrag zu übertragen. 



 
V. 

Verbüchertes Vorkaufsrecht der Marktgemeinde Gars am Kamp 
 
1. Die Optionsnehmerin räumt der Marktgemeinde Gars am Kamp für den Fall des Erwerbes der gegenständli-
chen Grundstücke ein Vorkaufsrecht im Sinne des § 1072 ABGB ein. Die Optionsnehmerin haftet für das vereinbarte 
Vorkaufsrecht mit den vertragsgegenständlichen Grundstücken. 
 
2. Die Optionsnehmerin erteilt ihre ausdrückliche Einwilligung, dass nach Erwerb der gegenständlichen Grund-
stücke das Vorkaufsrecht für die Marktgemeinde Gars am Kamp gemäß Absatz 1. im Grundbuch, ob den gegenständli-
chen Grundstücken eingetragen werden kann. 
 
3. Das Vorkaufsrecht ist als wesentlicher Bestandteil in sämtliche Kaufverträge aufzunehmen, sodass auch im 
Falle der Weiterveräußerung der gegenständlichen Grundstücke die jeweiligen Käufer zur Einräumung des Vorkaufs-
rechtes im Grundbuch verpflichtet sind. Von jeder beabsichtigten Veräußerung der gegenständlichen Grundstücke ist 
die Marktgemeinde Gars am Kamp zu informieren. Eine Ausfertigung des Kaufvertrages ist vor Unterzeichnung durch 
den/die Käufer der Marktgemeinde Gars am Kamp zum Zwecke der Überprüfung der Einhaltung der Bestimmungen 
dieses Vertrages vorzulegen. 
 
4. Die Marktgemeinde Gars am Kamp verpflichtet sich ihrerseits, bei Beginn der Bautätigkeit (zur Errichtung ei-
nes konsensmäßigen Wohngebäudes gemäß Punkt IV.) eine Urkunde auszustellen, mit der das Vorkaufsrecht im 
Grundbuch auf Kosten des jeweiligen Grundeigentümers gelöscht werden kann. 
 
5. Die Optionsnehmerin oder der Käufer / die Käufer hat / haben unmittelbar nach Ablauf der 7-jährigen Bebau-
ungsfrist gemäß Punkt IV. den noch unbebauten Bauplatz der Marktgemeinde Gars am Kamp zum Verkehrswert anzu-
bieten. Der Verkehrswert wird von den Vertragspartnern einvernehmlich festgelegt. Kommt keine Einigung zustande, 
bestimmt die Marktgemeinde Gars am Kamp einen gerichtlich beeideten Sachverständigen, der den Verkehrswert 
festlegt. In diesem Falle anerkennen die Vertragspartner den festgelegten Verkehrswert. Die Kosten für die Ermittlung 
des Verkehrswertes trägt die Optionsnehmerin oder der Käufer / die Käufer. 
 
6. Festgehalten wird, dass die Gemeinde verpflichtet ist, finanzielle Ansprüche, die ihr aufgrund dieser Verein-
barung gegen den Grundeigentümer zukommen, geltend zu machen. 
 

VI. 
Ausübung des Vorkaufsrechtes 

 
Die Marktgemeinde Gars am Kamp hat nach schriftlicher Vorlage des Kaufanbotes gemäß Punkt V. Absatz 5. das Vor-
kaufsrecht innerhalb einer Frist von 6 Monaten entweder selbst auszuüben, durch einen von der Marktgemeinde Gars 
am Kamp namhaft zu machenden Dritten ausüben zu lassen oder eine Löschungsurkunde auszustellen. 
 

VII. 
 

Die Optionsnehmerin hat dafür zu sorgen, dass der Inhalt dieses Vertrages mit den darin normierten Verpflichtungen 
verbindlich auch auf etwaige Rechtsnachfolger als Eigentümer der Grundstücke Nr. 615 und 616, KG 10021 Gars am 
Kamp, übertragen wird. 
 
 
 
 
 

VIII. 
Vertragskosten 

 
Die Optionsnehmerin oder der Käufer/die Käufer übernimmt die Kosten der Errichtung dieses  Vertrages und die mit 
der erstmaligen grundbücherlichen Einverleibung des Vorkaufsrechtes verbundenen Kosten, Steuern und Gebühren. 
 

IX. 
Beginn und Ende der Rechtskraft 

 
Die Rechtswirksamkeit dieses Vertrages ist bis zur Rechtskraft der im Punkt II. vorgesehenen Widmung aufgeschoben 
und endet mit dem Beginn der Errichtung eines konsensmäßigen Wohngebäudes gemäß Punkt IV.. 



 
X. 

Beginn und Ende der Rechtswirksamkeit 
 
Bei Nichterfüllung dieses Vertrages sind die Optionsnehmerin, die Rechtsnachfolger bzw. die Käufer des Bauplatzes 
verpflichtet, der Marktgemeinde Gars am Kamp eine nicht dem richterlichen Mäßigungsrecht unterliegende Konventi-
onalstrafe in Höhe von 25% des Verkehrswertes der gegenständlichen Grundstücke zu bezahlen. 
Als Nichterfüllung dieses Vertrages, die die Verpflichtung zur Bezahlung der Konventionalstrafe auslöst, gelten nach-
stehende Verletzungen: 
 
1. die Nichtübertragung der Bauverpflichtung an den/die Käufer des Bauplatze in verbindlicher Form durch Auf-

nahme in den Kaufvertrag gemäß Punkt IV. 2. letzter Satz, 
sowie 
2. die Unterlassung des Anbietens des noch unbebauten Bauplatzes der Marktgemeinde Gars am Kamp unmit-

telbar nach Ablauf der 7-jährigen Bebauungsfrist (Punkt IV.) zum Verkehrswert gemäß Punkt V. 5 
  
und 
3. die Nichtübertragung des Verbotes der späteren Grundstückszusammenlegung im Sinne des Punktes IV. 3. 

dieses Vertrages auf den/die Käufer des Bauplatzes. 
 
Diese vorgenannte Konventionalstrafe dient zur Abdeckung des entstandenen Schadens, insbesondere all jener Kos-
ten, die von der Marktgemeinde Gars am Kamp für die Neuaufschließung von Bauland zu tätigen sind, inklusive aller 
erforderlichen Projektierungs- und Planungsarbeiten sowie der Kosten zum Erwerb von Grundstücken zur Neuauswei-
sung von Bauland. 
 

XI. 
Sonstiges 

 
1. Diese Vereinbarung wird in zwei Ausfertigungen errichtet, von denen jede Partei eine erhält. 
 
2. Festgehalten wird, dass keinerlei Nebenabreden zu dieser Vereinbarung bestehen. 
 
3. Änderungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform. Dies gilt insbesondere auch für das einvernehmli-

che Abgehen von diesem Formerfordernis. 
 

XII. 
 
Dieser Vertrag bedarf der Genehmigung durch den Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp. 
 
  



 
2. Mit der Seidl Immobilien GmbH unter Beitritt der Gemeinnützige Donau-Ennstaler Siedlungs-
Aktiengesellschaft: 
 

B A U L A N D V E R F Ü G B A R K E I T S V E R T R A G  
G E M Ä ß  §  1 7  A B S  3  N Ö  R O G  2 0 1 4  I . D . G . F .  

 
abgeschlossen zwischen 
 der Marktgemeinde Gars am Kamp 
 3571 Gars am Kamp, Hauptplatz 82 
 

in der Folge „Gemeinde“ genannt, einerseits,  
und 
 der Seidl Immobilien GmbH 
 FN 383664m 
 3970 Altweitra, Altweitra 70 
 

in der Folge „Eigentümer“ genannt, andererseits,  
unter Beitritt  
 der Gemeinnützige Donau-Ennstaler Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 FN 31971t 
 3500 Krems an der Donau, Bahnzeile 1 
 

in der Folge „GEDESAG“ genannt,  
wie folgt:  
 

I.  Präambel 
 
Die Gemeinnützige Donau-Ennstaler Siedlungs-Aktiengesellschaft, FN 31971t, – im Folgenden GEDESAG genannt, plant 
auf der dem Eigentümer gehörenden Liegenschaft nach Teilung und Umwidmung die Errichtung von Wohnhausanla-
gen und hat hierfür mit aufschiebend bedingtem Kaufvertrag vom 06.05.2021 das unter Punkt III. angeführte Grund-
stück 583/55 unter der aufschiebenden Bedingung der Umwidmung in Bauland-Wohngebiet bzw. Bauland-Kerngebiet 
käuflich erworben. Aus Anlass der Änderung des örtlichen Räumordnungsprogramms durch die Gemeinde schließen 
die Vertragsparteien nachstehende Vereinbarung. 
 

II. Vertragsgrundlagen 
1 Grundbuchstand 
KATASTRALGEMEINDE 10021 Gars am Kamp                          EINLAGEZAHL   280 
BEZIRKSGERICHT Horn                                                             
******************************************************************************* 
Letzte TZ 2036/2019                                                             
WOHNUNGSEIGENTUM                                                                
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012         
************************************* A1 ************************************** 
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE                          
   583/21    Sonst(50)               3813                                       
   583/45  G GST-Fläche        *    35989                                       
             Bauf.(10)              14465                                       
             Sonst(50)              21524  Schillerstraße 163                   
   GESAMTFLAECHE                    39802                                       
Legende:                                                                        
G: Grundstück im Grenzkataster                                                  
*: Fläche rechnerisch ermittelt                                                 
Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude)                                                 
Sonst(50): Sonstige (Betriebsflächen)                                           
************************************* A2 ************************************** 
   2  a 1997/1979 2549/2000 3189/2011 3503/2011 111/2012 Die Erhaltung des      
          ehemaligen Armenhauses samt Kapelle in Gars am Kamp hins Gst 583/45   
          liegt im öffentlichen Interesse gem § 1 Denkmalschutzgesetz, BGBl     
          167/1978                                                              
   6  a 3783/2008 Aufschließungsbeitrag hins Gst 583/45 entrichtet              
  17  a gelöscht                                                                
************************************* B *************************************** 
  37 ANTEIL: 1476/5231                                                          
     Seidl Immobilien GmbH (FN 383664m)                                         



     ADR: Altweitra 70 , Altweitra   3970                                       
      a 802/2013 Wohnungseigentum an Geschäftsraum Top 111                      
      b 1507/2016 IM RANG 1134/2016 Kaufvertrag 2016-02-10 Eigentumsrecht       
  38 ANTEIL: 193/5231                                                           
     Seidl Immobilien GmbH (FN 383664m)                                         
     ADR: Altweitra 70 , Altweitra   3970                                       
      a 802/2013 Wohnungseigentum an Geschäftsraum Top 112                      
      b 1507/2016 IM RANG 1134/2016 Kaufvertrag 2016-02-10 Eigentumsrecht       
************************************* C *************************************** 
   1  a 837/1961 2549/2000 3189/2011 3503/2011 111/2012                         
          DIENSTBARKEIT der Transformatorenstation und der                      
          elektrischen Leitung auf Gst 583/45 gem Pkt 1                         
          Dienstbarkeitsvertrag 1961-03-24 für EVN Energie-Versorgung           
          Niederösterreich Aktiengesellschaft                                   
   2  a 1600/1988 2549/2000 3189/2011 3503/2011 111/2012                        
          DIENSTBARKEIT einer Regelstation samt technischen und                 
          elektrischen Anlagen und der Verlegung von Gas- und                   
          Kabelleitungen auf Gst 583/45 gem Pkt 1 2                             
          Dienstbarkeitsvertrag 1988-06-17 für EVN Energie-Versorgung           
          Niederösterreich Aktiengesellschaft                                   
  13  a 3742/2009                                                               
          DIENSTBARKEIT der Garagen- und Gartennutzung gem. Punkt               
          Viertens Kaufvertrag 2009-11-30 auf Gst 583/45 für Gst                
          583/50                                                                
  18    auf Anteil B-LNR 37 38                                                  
      a 1507/2016 Pfandurkunde 2016-04-15                                       
          PFANDRECHT                                Höchstbetrag EUR 625.000,-- 
          für Waldviertler Sparkasse Bank AG (FN 36924a)                        
      b 1507/2016 Kautionsband                                                  
      c gelöscht                                                                
********************************** HINWEIS ************************************ 
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS             
******************************************************************************* 
 
2 Vermessungsurkunde 
Mit Teilungsplan der DI Franz Trappl Geometer ZT GmbH, GZ 32196, erfolgt die Unterteilung des in der EZ. 280 
Kat.Gem. 10021 Gars am Kamp inneliegenden Grundstückes 583/45 in das Stammgrundstück 583/45 im Restausmaß 
von 18623 m² und in das mit ① bezeichnete, neu gebildete Grundstück 583/55 im Ausmaß von 17366 m². Das neu 
gebildete Grundstück 583/55 wird von der EZ. 280 Kat.Gem. 10021 Gars am Kamp abgeschrieben und in eine neu zu 
eröffnende Grundbuchseinlage zugeschrieben.  



3 Plandarstellung 

 
 
4 Widmung und Aufschließungszonen 
Das Grundstück 583/45 ist derzeit bebaut und laut Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Gars am Kamp im Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses als Bauland-Betriebsgebiet gewidmet. Im Zuge der Teilung und Neuformung des ver-
tragsgegenständlichen Grundstückes 583/55 erfolgt im Rahmen der Änderung des digitalen, örtlichen Raumordnungs-
programms die Umwidmung in Bauland-Kerngebiet wobei gleichzeitig eine sofort nach Rechtskraft des Umwidmungs-
verfahrens bebaubare Fläche und drei Aufschließungszonen gebildet werden (siehe Plandarstellung). Für die jeweili-
gen, in der Plandarstellung farblich markierten Flächen, werden jeweils eigene Grundstücke neu geformt.  
Die Gemeinde verpflichtet sich, den Eigentümer von etwaigen Änderungen der Planung sofort zu informieren und eine 
entsprechende Vertragsanpassung vorzunehmen. 



5 Auszug aus dem Bebauungsplan 

 
Der gegenständliche Bebauungsplan weist eine Bebauungsdichte von 60% aus. Die Bauweise ist entweder offen oder 
gekuppelt. Wie aus dem Teilungsplan und der Plandarstellung ersichtlich, weist eine Fläche von rund 13.276 m² eine 
maximale Höhe von 12 m auf und eine Fläche von rund 4.090 m² hat eine maximale Gebäudehöhe von 9 m. 
 
Für die Umsetzung des Bauprojekts gemäß Vertragspunkt I. sind die im Bebauungsplan visualisierte Art und Weise der 
möglichen Bebauung essentiell und integrierender Bestandteil dieser Vereinbarung.  
 

III. Vertragsgegenstand 
 
Gegenstand dieses Vertrages ist die Liegenschaft in der Kat.Gem. 10021 Gars am Kamp, in welcher sich das neu gebil-
dete Grundstück 583/55 im neugeformten Ausmaß von 17366 m² nach Durchführung des Teilungsplans der DI Franz 
Trappl Geometer ZT GmbH, GZ 32196, befindet.  
 

IV. Ziel 
Ziel der im Punkt I. beschriebenen Widmungsänderung ist die jeweils kurzfristige Bereitstellung von Baugrundstücken 
im Sinne der Nutzungsart Bauland-Kerngebiet für die Errichtung neuer Wohnhausanlagen. 
 

V. Freigabe der Aufschließungszone 
 
Die Freigabe der jeweiligen Aufschließungszonen erfolgt sukzessive und zwar jeweils dann, wenn die geplanten Wohn-
hausanlagen auf der bebaubaren Grundstücksfläche fertigstellt worden sind.  
 
Im Detail werden für die Freigabe der Aufschließungszone werden folgende Bedingungen festgelegt: 
1 Freigabebedingungen für die Aufschließungszone BK-A1 
 Teilungsentwurf für die gesamte Aufschließungszone von einem Ing. Konsulenten für Vermessungstechnik in Ab-

stimmung mit der Marktgemeinde Gars 
 erlassener Baubescheid gemäß § 23 NÖ BauO, Baubeginnsmeldung gemäß § 26 Abs. 1 NÖ BauO und tatsächlich 

erfolgter Baubeginn auf der BK-Fläche nordwestlich angrenzend an die BK-A1 auf der neu gebildeten Parzelle Nr. 
583/55 



2 Freigabebedingungen für die Aufschließungszone BK-A2 
 Teilungsentwurf für die gesamte Aufschließungszone von einem Ing. Konsulenten für Vermessungstechnik in Ab-

stimmung mit der Marktgemeinde Gars 
 erlassener Baubescheid gemäß § 23 NÖ BauO, Baubeginnsmeldung gemäß § 26 Abs. 1 NÖ BauO und tatsächlich 

erfolgter Baubeginn auf der BK-A1 
3 Freigabebedingungen für die Aufschließungszone BK-A3 
 Teilungsentwurf für die gesamte Aufschließungszone von einem Ing. Konsulenten für Vermessungstechnik in Ab-

stimmung mit der Marktgemeinde Gars 
 erlassener Baubescheid gemäß § 23 NÖ BauO, Baubeginnsmeldung gemäß § 26 Abs. 1 NÖ BauO und tatsächlich 

erfolgter Baubeginn auf der BK-A2 
 
Der Gemeinde ist bekannt, dass die GEDESAG nur nach Erteilen einer Wohnbauförderung durch das Land Niederöster-
reich die zur Freigabe stehenden Flächen bebauen kann. Die Gemeinde verpflichtet sich daher die Freigabe der Auf-
schließungszonen zusätzlich zu den in der Verordnung zur Freigabe angeführten Bedingungen erst dann zu verordnen, 
nachdem die in diesem Vertragspunkt vereinbarten zusätzlichen Freigabebedingungen eingetreten sind und die GEDE-
SAG einen förmlichen Antrag hiefür gestellt hat. Diese Verpflichtung erlischt, wenn die aufschiebende Bedingung zum 
Erwerb des Grundstücks 583/55 durch die GEDESAG nicht eingetreten ist und sohin die GEDESAG nicht Eigentümerin 
geworden ist. 
  

VI. Wiederkaufsrechtsvereinbarung 
 

1 Bauausführung 
Der jeweils zur Bebauung freigegebene Bauplatz ist vom Eigentümer innerhalb von 7 (sieben) Jahren nach Rechtskraft 
der jeweiligen Baulandwidmung bzw. Freigabe der Aufschließungszonen durch den Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gars am Kamp einer baulichen Nutzung im Sinne der festgelegten Widmung zuzuführen, das heißt, mit dem Bau eines 
konsensmäßigen Wohngebäudes im Sinne des § 4 Z. 15 der NÖ Bauordnung 2014 (NÖ BO 2014) zu beginnen, eine 
Baubeginnsanzeige gemäß § 26 Abs. 1 NÖ BO 2014 bei der Baubehörde einzubringen und diesen innerhalb obiger Frist 
fertigzustellen. Einem allfälligen Käufer dieses Bauplatzes ist diese Bauverpflichtung in verbindlicher Form zu übertra-
gen. 
 

2 Wiederkaufsrecht 
Der Eigentümer räumt der Gemeinde das Wiederkaufsrecht gemäß den Bestimmungen der §§ 1068 bis 1070 ABGB an 
dem Kaufgegenstand ein. Falls der Eigentümer seiner Verpflichtung zur Bauausführung des jeweils nach Freigabe der 
Aufschließungszone zur Bebauung geeigneten Grundstücksteils nicht nachgekommen ist oder der Eigentümer dieses 
Grundstück vor Erfüllung ohne Zustimmung der Gemeinde – mit Ausnahme an die GEDESAG – veräußern sollte, ist die 
Gemeinde berechtigt, das Wiederkaufsrecht für das zuletzt freigegebene, zur Bebauung anstehende Grundstück nach 
den Bestimmungen der §§ 1068 bis 1070 ABGB zu den im Punkt 0.0 bestimmten Wiederkaufsbedingungen auszuüben. 
 
Die Gemeinde erklärt hiemit ausdrücklich die Einräumung des Wiederkaufsrechts für sich und ihre Rechtsnachfolger 
anzunehmen. 
 

3 Aufsandungserklärung 
Die Seidl Immobilien GmbH, FN 383664m, erteilt hiemit ihre ausdrückliche Einwilligung, dass auf Grund dieser Ur-
kunde, ohne ihr weiteres Befragen, auf Kosten der GEDESAG die Einverleibung des Wiederkaufsrechts für Marktge-
meinde Gars am Kamp grundbücherlich durchgeführt werden kann. 
 

4 Wiederkaufsbedingungen 
Die Gemeinde kann bei Vorliegen der vorstehenden Voraussetzungen dieses Wiederkaufsrecht zu den nachstehenden 
Bedingungen ausüben.  
 
Bei Ausübung des Wiederkaufsrechts hat die Gemeinde dem jeweiligen Grundstückseigentümer den Kauf zum vom 
Eigentümer geleisteten Kaufpreis des jeweiligen Grundstücks zuzüglich aller für dieses Grundstück und das darauf be-
findliche Projekt getätigten Zahlungen (z.B. Planungsleistungen, Aufschließungsabgaben, Anschlussgebühren, Ab-
bruchleistungen, bisherige Bauleistungen etc.) anzubieten. Der Kaufpreis des Grundstücks wird nach dem VPI 2020 
wertgesichert. Einverständlich festgestellt wird, dass als Wertmesser der für Juni 2022 veröffentlichte Index zu dienen 
hat. Der Kaufpreis verändert sich in dem Hälfteausmaß, in dem sich der genannte Index gegenüber dem Wertmesser 
verändert, wobei als Berechnungsstichtag jeweils der Juni eines jeden Jahres heranzuziehen ist. Im Falle der Ausübung 
des Wiederkaufsrechts nach Baubeginn hat die Gemeinde in alle für den Bau abgeschlossenen Verträge an Stelle des 
Grundstückseigentümers einzutreten sowie alle bereits abgeschlossenen Mietverträge zu übernehmen. 
 
Die Käuferin verpflichtet sich im Wiederkaufsfall weiters, den Vertragsgegenstand geldlastenfrei zu stellen. 



 
Die mit der Ausübung des Wiederkaufsrechtes verbundenen Kosten der Vertragserrichtung, Lastenfreistellung sowie 
grundbücherlichen Durchführung hat der Grundstückseigentümer zu tragen. 
 

5 Erlöschen 
Das Wiederkaufsrecht erlischt mit benützungsfähiger Fertigstellung und Erstattung der Anzeige der Fertigstellung ge-
mäß § 30 NÖ Bauordnung 2014 unter Vorlage aller gemäß NÖ Bauordnung 2014 erforderlichen Unterlagen, wie Be-
scheinigung des Bauführers, Befunde, etc., für die auf dem jeweils vertragsgegenständlichen Grundstück zu errichten-
den Gebäude des Eigentümers.  
 
Die mit der Löschung des Wiederkaufsrechts verbundenen Kosten hat der Grundeigentümer zu tragen. 
 

VII. Weitere Vertragsbestimmungen 
 

1 Schriftform 
Sämtliche Änderungen und Ergänzungen bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform. Es bestehen keine 
mündlichen Nebenabreden. 
 

2 Gerichtstandsvereinbarung 
Die vertragsschließenden Parteien vereinbaren in allen Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis gemäß § 104 JN 
das Bezirksgericht Krems als das für diese Streitigkeiten zuständige Gericht. 
 

3 Rechtsnachfolge 
Sämtliche Vertragsparteien sind verpflichtet, sämtliche Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag auf ihre Rechtsnach-
folger zu überbinden und sind diese wiederum zu verpflichten, alle Verpflichtungen auf die jeweiligen weiteren 
Rechtsnachfolger zu überbinden.  
 

4 Kosten und Gebühren 
Die mit der Errichtung dieses Vertrages und mit der erstmaligen grundbücherlichen Einverleibung des Wiederkauf-
rechtes verbundenen Kosten, Gebühren, Abgaben trägt die GEDESAG alleine. 
 

5 Rechtswirksamkeit 
Die Rechtswirksamkeit dieses Vertrages ist bis zur Rechtskraft der im Punkt II.3) vorgesehenen Widmung aufgescho-
ben und endet mit dem Beginn der Errichtung eines konsensmäßigen Wohngebäudes im Sinne des § 4 Z. 15 der NÖ 
Bauordnung 2014 (NÖ BO 2014) auf dem letzten noch unbebauten Grundstücksteil, welcher entweder mit Aufschlie-
ßungszone 1, 2 oder 3 bezeichnet ist. 
 

6 Genehmigung 
Dieser Vertrag bedarf der Genehmigung durch den Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp. 
 

7 Ausfertigungen 
Diese Vertragsurkunde wird in einer Ausfertigung errichtet. Die Urschrift erhält die GEDESAG. Die Gemeinde und der 
Eigentümer erhalten jeweils eine Kopie der unterfertigten Vertragsurkunde. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 5.: Abänderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes in den Katastralgemeinden 
   Gars, Thunau, Maiersch, Etzmannsdorf, Nonndorf, Kotzendorf, Tautendorf  
   und Buchberg (PZ. 62-12/21) 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Die Marktgemeinde Gars am Kamp beabsichtigt, in den Katastralgemeinden Gars, Thunau, Mai-
ersch, Etzmannsdorf, Nonndorf, Kotzendorf, Tautendorf und Buchberg das örtliche Raumordnungs-
programm (Flächenwidmungsplan) abzuändern. 
 
Nach vorangegangenem Screening ist der Entwurf hierzu in der Zeit vom 1.3.2022 bis 12.4.2022 im 
Gemeindeamt Gars am Kamp zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegen. 
 



Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Stellungnahmen, welche dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht werden, von folgenden Personen bzw. Behörden eingelangt: 
 
1. Mehrere, nicht namentlich genannte Bewohner der Sagerbachgasse auf einer Unterschriftenliste, 
2. MMag. Dr. Corinna Metz, 3423 St. Andrä-Wördern, Wallböckgasse 3, 
3. Amt d. NÖ Landesregierung, Gruppe Straße, 3109 St. Pölten, Landhausplatz 1 
 
Diese Stellungnahmen werden durch den Gemeinderat erörtert und insofern in Erwägung gezogen, 
als dass der Gemeinderat den Ausführungen, wie sie in den beiliegenden Beschlußunterlagen zur 
Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes (Ergänzung gemäß den Gutachten der Sachver-
ständigen der NÖ Landesregierung für Raumordnung und Naturschutz) der Raumplanerin darge-
stellt sind, folgt. Der Gemeinderat schließt sich somit dem an. 
 
Weiters ist zu diesem Tagesordnungspunkt eine Stellungnahme des Amtes der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung WA1 – Verwaltung des Öffentlichen Wassergutes in Vertretung der Republik Ös-
terreich (Land- u. Forstwirtschaftsverwaltung – Wasserbau) als Eigentümerin von Gewässergrund-
stücken, vom 1.3.2022, Zl. WA1-ÖWG-20026/311-2009 eingelangt, in der mitgeteilt wird, dass ge-
gen die vorgesehene Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes (Flächenwidmungsplan) 
grundsätzlich kein Einwand besteht, jedoch ist unbedingt darauf zu achten, dass entlang der Gewäs-
ser ausreichend breite Betreuungs- und Erhaltungsstreifen frei von jeglicher Verbauung gehalten 
werden.  
Auf diese Forderung wurde bereits bei der Erstellung der Änderungspunkte Rücksicht genommen. 
 
Am heutigen Tage liegt somit ein Exemplar der Änderungsunterlagen (PZ. 62-12/21 Februar 2022) 
vor, welches auch einen Ergänzungsbericht für die Änderungspunkte 3, 3a und 6 (wie im Schreiben 
der Abteilung RU1 des Amtes der NÖ Landesregierung vom 18.7.2022, Zl. RU1-R-151/037-2021 
gefordert) beinhaltet. 
 
Weiters liegt eine Vereinbarung bezüglich der Ersatzfläche zur Sicherung artenreicher Magerbö-
schungen, abgeschlossen zwischen der Gemeinnützigen Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Wald-
viertel“ reg. Gen.mbH, 3820 Raabs an der Thaya, Wohnbauplatz 1 und der Marktgemeinde Gars am 
Kamp, 3571 Gars, Hauptplatz 82 vor. 
 
Diese Unterlagen bilden die Grundlage für die Erlassung der nachstehenden Verordnung des Ge-
meinderates. 
 
Aufgrund  
 
1. der schriftlichen Stellungnahmen bzw. Gutachten des Sachverständigen für Raumplanung und 
Raumordnung des Amtes der NÖ Landesregierung, Abt. RU7, Herrn DI Martin Hois vom 7.6.2022 
und des Sachverständigen für Naturschutz des Amtes der NÖ Landesregierung, Abt. BD1-N, Herrn 
Mag. Claus Stundner vom 11.7.2022 
 
und 
 
2. des Schreibens des Amtes der NÖ Landesregierung, Abt. RU1, vom 18.7.2022, Zl. RU1-R-
151/037-2021 
 
stellt der Gemeindevorstand nachfolgenden 
 

ANTRAG: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022 fol-
gende 



 
 

VERORDNUNG 
 

§ 1 
Aufgrund des § 25 des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015 i.d.g.F. wird hiermit das 
örtliche Raumordnungsprogramm mit der Geschäftszahl P:62-12/21 dahin geändert, dass für die auf 
der hierzu gehörigen Plandarstellung, verfasst von Andrea-Linsbauer-Groiß ZT GmbH., Gars am 
Kamp rot umrandeten Grundflächen in den Katastralgemeinden Gars, Thunau, Maiersch, Etz-
mannsdorf, Nonndorf, Kotzendorf, Tautendorf und Buchberg die auf der Plandarstellung durch 
rote Signatur dargestellte Widmungs- bzw. Nutzungsart festgelegt wird. 
 

§ 2 
Als Voraussetzung für die Freigabe der Aufschließungszone werden folgende Bedingungen fest-
gelegt: 
 
KG Gars 
 

Freigabebedingungen für die Aufschließungszone BK- A 1 
•Teilungsentwurf für die gesamte Aufschließungszone von einem Ing. Konsulenten für Ver-
messungstechnik in Abstimmung mit der Marktgemeinde Gars 
•Erfolgter Baubescheid, Baubeginnsmeldung und tatsächlich erfolgter Baubeginn auf der 
BK - Fläche nordwestlich angrenzend an die BK - A 1 
 
Freigabebedingungen für die Aufschließungszone BK- A2 
•Teilungsentwurf für die gesamte Aufschließungszone von einem Ing. Konsulenten für Ver-
messungstechnik in Abstimmung mit der Marktgemeinde Gars 
•Erfolgter Baubescheid, Baubeginnsmeldung und tatsächlich erfolgter Baubeginn auf der 
Fläche BK - A 1 
 
Freigabebedingungen für die Aufschließungszone BK- A3 
•Teilungsentwurf für die gesamte Aufschließungszone von einem Ing. Konsulenten für Ver-
messungstechnik in Abstimmung mit der Marktgemeinde Gars 
•Erfolgter Baubescheid, Baubeginnsmeldung und tatsächlich erfolgter Baubeginn auf der 
Fläche BK - A2 

 
§ 3 

Die Plandarstellung, welche mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen ist, liegt im Ge-
meindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. 
 

§ 4 
Diese Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die NÖ. Landesregierung und nach ihrer da-
rauffolgenden Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist fol-
genden Tag in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 6.: Versicherungsverträge (Polizzen) – Neuabschlüsse 
Referent ist GGR Gerald Steindl. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 



Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022, fol-
gende bestehende Versicherungsverträge bei der Niederösterreichischen Versicherung, 3580 Horn, 
Pragerstraße 11 aufgrund der Aufnahme von zusätzlichen Leistungen abzuändern: 
 
Polizzen Nr.  
7.245.915/0, 7.420.480/0, 3.410.991/0 u. 206.463/5 
 
Weiters erfolgt ein Wechsel beim Produkt „Gemeindehaftpflicht“ von der Uniqua-Versicherung zur 
NÖ Versicherung. 
 
Zusätzlich wird ein Versicherungsvertrag mit der NÖ Versicherung mit dem Produkt „Vermögens-
schadenhaftpflicht“ abgeschlossen. 
 
Die neue Prämie beträgt € 40.973,44 jährlich inkl. Steuern. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
GR Andreas Braun verlässt die Sitzung (19,48 Uhr). 
 
 
Pkt. 7.: Entwidmung aus dem öffentlichen Gut – Teile der Parz.Nr. 454/1 u. 454/6,  

  KG. Wolfshof 
Referent ist der Bürgermeister.  
 
Im Rahmen eines Grundstücksverkaufs sollen ein Teil der Parz.Nr. 454/1 und ein Teil der Parz.Nr. 
454/6, beide KG. Wolfshof aus dem öffentlichen Gut der Gemeinde ausgeschieden werden. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt daher, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022 fol-
gendes: 
 
Die Marktgemeinde Gars am Kamp veräußert einen Teil der Parz.Nr. 454/1 im Ausmaß von ca. 
13 m2 und einen Teil der Parz.Nr. 454/6 im Ausmaß von ca. 18 m2, beide KG. Wolfshof gemäß 
vorliegender Planskizze. Diese Grundstücke werden aus dem Öffentlichen Gut ausgeschieden, da 
diese nicht dem öffentlichen Verkehr dienen. 
 
Diese Grundstücke werden durch Kauf in das neue Eigentum übertragen. 
 
Gegen eine Verbücherung gemäß §§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz besteht kein Einwand. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
GR Andreas Braun ist wieder bei der Sitzung anwesend (19,52 Uhr). 
 



 
Pkt. 8.: Widmung in das öffentliche Gut – Teile der Parz.Nr. 625, 626/1 u. 626/4,  

  KG. Gars am Kamp 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Aufgrund eines Grundankaufes für die Verlegung der öffentlichen Wasserleitung sollen Grundstücks-
teile gemäß Teilungsplan GZ 32534 des DI Franz Trappl in das öffentliche Gut der Gemeinde über-
nommen werden: 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022 fol-
gendes: 
 
1) Die in beiliegender Vermessungsurkunde des DI Franz Trappl, 3580 Horn, Hauptplatz 10, GZ 
32534 in der KG Gars am Kamp dargestellten und nachfolgend angeführten Trennstücke werden in 
das öffentliche Gut der Gemeinde (Parz.Nr. 626/5, EZ. 1118, KG. Gars am Kamp) übernommen: 
 
Trennstück 1 der Parz.Nr. 625, KG. Gars am Kamp im Ausmaß von 205 m2 
Trennstück 2 der Parz.Nr. 626/1, KG. Gars am Kamp im Ausmaß von 264 m2 
Trennstück 3 der Parz.Nr. 626/4, KG. Gars am Kamp im Ausmaß von 289 m2 
 
2.) Die Vermessungsurkunde ist ein fester Bestandteil dieses Beschlusses und liegt beim Gemeinde-
amt während der Amtsstunden zur Einsicht auf. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 9.: Erneuerung der Pachtverträge für landwirtschaftliche Grundstücke 
Referent ist der GGR Dip. Ing. Dr. Robert Schneider. 
 
Die Marktgemeinde Gars am Kamp beabsichtigt, die bestehenden Pachtverträge für gemeindeei-
gene landwirtschaftliche Grundstücke zu erneuern, da diese zum Teil nicht mehr den aktuellen Ge-
gebenheiten entsprechen, bzw. bereits abgelaufen sind. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022, 
dass die Pächter der gemeindeeigenen landwirtschaftlichen Grundstücke zu Gesprächen eingeladen 
werden und mit diesen neue Pachtverträge abgeschlossen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 10.: Brückenbenennungen 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
GGR LAbg. Josef Wiesinger stellt den Antrag, die beiden Brücken über den Kamp zwischen Gars 
am Kamp und Thunau zu benennen. Die Brücke im Straßenverlauf der Babenbergerstraße (alte 
Kampbrücke) soll den Namen „Babenbergerbrücke“ erhalten. Die Brücke im Straßenverlauf der 
L58 (neue Brücke) den Namen „Prof. Willi Dungl-Brücke“. 
 



Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022, 
dem Antrag von GGR LAbg. Josef Wiesinger stattzugeben und die Brücken antragsgemäß zu be-
nennen. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 11.: Auftragsvergaben 
 
a) Veranstaltungshalle – Bestuhlung, Tische 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Für die neue Veranstaltungshalle in Gars, Haanstraße 450 sollen eine Bestuhlung, Tische und dazu-
gehörige Transportwägen angeschafft werden. 
Beabsichtigt ist die Anschaffung von 
300 Stück Stapelstühlen 
  50 Stück Klapptische 
    5 Tischtransportwägen u. 
    2 Stuhltransportwägen 
 
Hierzu wurden Angebote von folgenden Firmen eingeholt: 
 
Fa. Selmer GmbH. 5203 Köstendorf, Wenger Straße 3 Angebotssumme: € 75.843,60 
Fa. Braun Lockenhaus GmbH., 7442 Lockenhaus Angebotssumme: € 92.079,60 
Fabriksgasse 9+11 
Fa. Ferrocom Sitwell, 2351 Wr. Neudorf,             Angebotssumme: € 81.780,-- 
IZ-NÖ-Süd, Straße 14, Objekt 37b 
Fa. Karl Klipper GmbH. D-71287 Weissach, Bahnhofstr.53-55  Angebotssumme: 76.637,38 
 
Alle Preise inkl. MWSt.. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022, die 
vorgenannten Stühle, Tische u. Transportwägen bei der Fa. Selmer GmbH. 5203 Köstendorf, 
Wenger Straße 3 mit einer Auftragssumme von € 75.843,60 inkl. MWSt. anzukaufen. Die Verbu-
chung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 2120. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
b) Sanierung Radwegbrücke Buchberg 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Die Radwegbrücke in Buchberg ist sanierungsbedürftig. Seitens des Ziviltechnikerbüros Retter & 
Partner GmbH., 3500 Krems, Kremstalstraße 49 wurden die Instandsetzung des Korrosionsschutzes 
und die Instandsetzungsarbeiten der Holzkonstruktion ausgeschrieben. Die Holzkonstruktion soll 
zur Gänze in Lärchenholz ausgeführt werden. 
 



Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022, 
aufgrund des Angebotsprüfberichtes und Vergabevorschlages des Ziviltechnikerbüros Retter & 
Partner GmbH. vom Juli 2022, Gzl. 21165, 
 
die Fa. Bauschutz GmbH. & CO KG, 1230 Wien, Sulzengasse 1 mit der Instandsetzung des Korro-
sionsschutzes zum Preis von € 23.930,16 inkl. MWSt. 
 
und 
 
die Fa. Holzbau Unfried GmbH., 3571 Gars, Gewerbestraße 621 mit der Instandsetzung der Holz-
konstruktion zum Preis von € 57.332,94 inkl. MWSt. 
 
zu beauftragen. 
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 7710. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
c) Wasserversorgungsanlage Notstromaggregate 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022, die 
Fa. Schubert Elektroanlagen GmbH., 3200 Obergrafendorf, Industriestraße 3 mit der Lieferung fol-
gender Geräte für das Wasserwerk zu beauftragen: 
 
1 Notstromaggregat 150 kVA samt Zubehör zum Preis von € 41.295,58 
3 Notstromaggregate 20 kVA samt Zubehör zum Preis von € 49.670,10 
 
somit gesamt € 90.965,68 exkl. MWSt. 
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 8500. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
d) Errichtung FF-Haus Gars, Ziviltechnikerleistungen - Grundlagenermittlung,  
    Bestandserhebung u. Wirtschaftlichkeitsbetrachtung im Hinblick auf Heizung, Klima, 
    Lüftung, Sanitär, Elektro-, Meß-, Steuer- und Regelungstechnik 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 21.9.2022, die 
Fa ITGA Ingenieurbüro Brunner GmbH. 2130 Herzogenburg, Handelsstraße 16 im Zuge der Errich-
tung des Feuerwehrhauses Gars am Kamp mit folgenden Ziviltechnikerleistungen zu beauftragen: 
 



Grundlagenermittlung, Bestandserhebung u. Wirtschaftlichkeitsbetrachtung im Hinblick auf Hei-
zung, Klima, Lüftung, Sanitär, Elektro-, Meß-, Steuer- und Regelungstechnik 
 
Die Auftragssumme beträgt € 97.578,24 inkl. MWSt. 
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 1630. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 12.: Grundkaufansuchen, Parz.Nr. 578/1, KG. Gars am Kamp 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
Pkt. 13.: Grundkaufansuchen, Teil der Parz.Nr. 454/1 u. 454/6, KG. Wolfshof 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
Pkt. 14.: Grundkaufansuchen, Parz.Nr. 159/6, 147/3 u. 147/4, KG. Wolfshof – neuerliche 

  Beschlußfassung 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
Pkt. 15.: Subvention – Nachlaß Wasserbezugsgebühr, Gars, Schillerstraße 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
Pkt. 16.: Ehrung 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
Pkt. 17.: Personalangelegenheiten 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
 
 
Da keine weiteren Tagesordnungspunkte mehr zur Beratung vorliegen, schließt der Bürgermeister 
um 20,20 Uhr die Gemeinderatssitzung. 
 
      V.g.g. 
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